Die Oberbiirgermeisterin Stadt a.a.Ch en

Vorlage Vorlage-Nr: FB 61/0033/WP18
. . Status: offentlich

Federfihrende Dienststelle: AZ:

Fachbereich Stadtentwicklung und Verkehrsanlagen Datum: 21.12.2020

Beteiligte Dienststelle/n: Verfasser: Dez. Il / FB 61/700

Regelplane zu Sonderparkplatzen fur Menschen mit

Behinderungen
Ziele:

Beratungsfolge:

Datum Gremium Zustandigkeit
21.01.2021 Mobilitatsausschuss Kenntnisnahme

Beschlussvorschlag:

Der Mobilitdtsausschuss nimmt zur Kenntnis, dass die Fachverwaltung zur Beseitigung von Mangeln
an Sonderparkplatzen fir Menschen mit Behinderungen Regelplane erarbeitet und mit der
Kommission Barrierefreies Bauen abgestimmt hat. Die Optimierung vorhandener Sonderparkplatze
ebenso wie Planung und Bau neuer Sonderparkplatze orientiert sich ab 2021 an diesen Regelplanen

als neu eingeflihrten Standard.
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Finanzielle Auswirkungen

JA NEIN
X
Fortgeschrieb Fortgeschrieb Gesamt-
Investive Ansatz Ansatz Gesamt-
ener Ansatz ener Ansatz bedarf
Auswirkungen 20xx 20xx ff. bedarf (alt)
20xx 20xx ff. (neu)
Einzahlungen 0 0 0 0 0 0
Auszahlungen 0 0 0 0 0 0
Ergebnis 0 0 0 0 0 0
+ Verbesserung / 0 0
- Verschlechterung
Deckung ist gegeben/ keine  Deckung ist gegeben/ keine
ausreichende Deckung ausreichende Deckung
vorhanden vorhanden
. Fortgeschrieb Fortgeschrieb
konsumtive Ansatz Ansatz Folgekoste | Folgekost
ener Ansatz ener Ansatz
Auswirkungen 20xx 20xx ff. n (alt) en (neu)
20xx 20xx ff.
Ertrag 0 0 0 0 0 0
Personal-/
0 0 0 0 0 0
Sachaufwand
Abschreibungen 0 0 0 0 0 0
Ergebnis 0 0 0 0 0 0
+ Verbesserung /
0 0

- Verschlechterung

Klimarelevanz

Deckung ist gegeben/ keine
ausreichende Deckung

vorhanden

Deckung ist gegeben/ keine
ausreichende Deckung

vorhanden

Bedeutung der MaRnahme fiir den Klimaschutz/Bedeutung der MaBnahme fiir die

Klimafolgenanpassung (in den freien Feldern ankreuzen)

Zur Relevanz der MalRnahme fiir den Klimaschutz

Die MafRnahme hat folgende Relevanz:

keine

positiv

negativ

L
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nicht eindeutig

Ausdruck vom: 21.12.2020

2von 24 in Zusammenstellung

Seite: 2/4



Der Effekt auf die CO2-Emissionen ist:

gering mittel grol} nicht ermittelbar

[ N N

Zur Relevanz der MalRnahme fir die
Klimafolgenanpassung

Die MalRnahme hat folgende Relevanz:

keine positiv negativ  nicht eindeutig

> | | ]

GroRenordnung der Effekte

Wenn quantitative Auswirkungen ermittelbar sind, sind die Felder entsprechend anzukreuzen.

Die CO,-Einsparung durch die MaRnahme ist (bei positiven Manahmen):

gering ] unter 80 t/ Jahr (0,1% des jahrl. Einsparziels)
mittel| | 80t bis ca. 770 t / Jahr (0,1% bis 1% des jahrl. Einsparziels)
grofy ] mehr als 770 t / Jahr (iber 1% des jahrl. Einsparziels)

Die Erh6hung der CO,-Emissionen durch die Malnahme ist (bei negativen Malinahmen):

gering ] unter 80 t/ Jahr (0,1% des jahrl. Einsparziels)
mittel [ | 80 bis ca. 770 t / Jahr (0,1% bis 1% des jahrl. Einsparziels)
grok | | mehrals 770 t/ Jahr (iber 1% des jahrl. Einsparziels)

Eine Kompensation der zusiatzlich entstehenden CO,-Emissionen erfolgt:

vollstiandig

tiberwiegend (50% - 99%)
teilweise (1% - 49 %)
nicht

X O 0O OO

nicht bekannt

Es handelt sich bei den in der Vorlage benannten Malinahmen um die Gestaltung vorhandener oder
geplanter Parkplatze zugunsten der Barrierefreiheit.

Aus sich heraus resultiert aus diesen Maflnahmen keine Bedeutung fir den Klimaschutz und die
Klimafolgenanpassung.

Der Effekt auf die CO2 -Emissionen ist nicht ermittelbar.
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Erlauterungen:

In der Sitzung des Mobilitdtsausschusses am 01.06.2017 wurde dem Ausschuss seitens der
Fachverwaltung dargestellt, dass die Belange mobilitdtseingeschrankter Personen bei Neu- und
Umplanung der 6ffentlichen Verkehrsflachen unter Beachtung der rdumlichen Gegebenheiten

berucksichtigt werden.

Es wurde seitdem jedoch festgestellt, dass es darliber hinaus notwendig ist, die dazu erforderlichen
Mafnahmen konkreter zu definieren.

Aus diesem Grund hat die Fachverwaltung unter Berlcksichtigung der geltenden DIN-Normen und
Planungsrichtlinien Regelplane zu Sonderparkplatzen fir Menschen mit Behinderungen entwickelt
und mit der Kommission fur Barrierefreiheit abgestimmt.

Diese sollen ab sofort sowohl bei stadtischen Um- und Neuplanungen, als auch bei Planungen Dritter
im Rahmen von Erschliefungsplanungen berlicksichtigt werden (siehe Regelplane als Anlage zur

Vorlage).

Die Auswertung der Bestandssituation der 6ffentlichen Parkplatzen fir Menschen mit Behinderungen
zeigt, dass 80 Prozent der 6ffentlichen Sonderparkplatze in Aachen verbesserungswiirdig sind.
Wesentliche Mangel bestehen bei Parkplatzgréfien und vor allem bei der Barrierefreiheit.

Diese Mangel sollen sukzessive bzw. im Rahmen ohnehin anstehender Umbauten behoben werden.

Die Finanzierung der erforderlichen Umbau- und Verbesserungsmafnahmen ist zunachst Gber das
PSP-Element 5-120102-900-02400-300-1/ 4-120102-947-2 ,KleinmaRnahmen im Strallenraum®
vorgesehen.

Um eine mdglichst kontinuierliche Verbesserung der Barrierefreiheit flir Menschen mit Behinderungen
auf und im naheren Umfeld von o6ffentlichen Parkplatzflachen zu erreichen, kénnten fiir die
Haushaltsplanung 2022 ff. eigene jahrliche Mittel bereitgestellt werden.

Die Fachverwaltung wird dies konkretisieren.

Daruber hinaus wurde der Flyer zu Sonderparkplatzen fir Menschen mit Behinderungen neu
aufgestellt.

Hierzu wurde die Bestandssituation der Sonderparkplatze gesichtet und tabellarisch erfasst (siehe
Ubersicht im Anhang). In fachbereichsiibergreifender Zusammenarbeit wurde auBerdem der Stadtplan
fur Menschen mit Behinderung aktualisiert und zum Download bereitgestellt

(www.aachen.de/behinderungen).

Anlage/n:

- 17 Regelplane zu Sonderparkplatzen fir Menschen mit Behinderung

- 1 Ubersichtstabelle zum Bestand und Zustand der Sonderparkplatze fiir Menschen mit
Behinderung

- 1 Flyer ,Sonderparkplatze fur Menschen mit Behinderungen® (Stand 12/ 2020)
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Barrierefreies Bauen : Gesamtstadtischer Bereich

Regelplane Behindertenparkplatz 5.1.1
(Senkrechtparken/ Einzelparkplatz)

Rinne
Betonstein
grau 24/16/14

Hochbord
grau 12/15/30

Piktogrammstein
80/80

Baum-/ Griinbeet

Betonsteinpflaster
anthrazit 10/20/8 Querverband

Grundstiicksgrenze/Gebaude/Winkelrandstein

** Die resultierende Neigung der Gehwegflache ist moglichst auf 2,5%
zu begrenzen. Ab einer Langsneigung von 1,5% ist die maximal
zuldssige Querneignung 2,0%. Eine Mindestquerneigung von 0,5%
muss gewabhrleistet sein.

stadt aach en

FB 61/700
M 1:50
Stand 02.06.2020




Barrierefreies Bauen : Gesamtstadtischer Bereich
Regelplane Behindertenparkplatz 5.1.2

(Senkrechtparken/ Einzelparkplatz mit Schwellenstein)

Rinne
Betonstein Schwellenstein Ubergangsstein
grau 24/16/14 grau S 45/14/22 grau Typ 45

woQ+ wog L+

Hochbord
grau 12/15/30

Piktogrammstein
80/80

Baum-/ Griinbeet

Betonsteinpflaster
anthrazit 10/20/8 Querverband

Grundstiicksgrenze/Gebaude/Winkelrandstein

*** Die resultierende Neigung der Gehwegflache ist moglichst auf 2,5%
zu begrenzen. Ab einer Langsneigung von 1,5% ist die maximal
zuldssige Querneignung 2,0%. Eine Mindestquerneigung von 0,5%
muss gewabhrleistet sein.
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Barrierefreies Bauen : Gesamtstadtischer Bereich

Regelplane Behindertenparkplatz 5.2.1.1
(Senkrechtparken/ Doppelparkplatz)

Rinne
Hochbord Piktogrammstein Betonsteinpflaster  Betonstein Betonsteinpflaster

grau 12/15/30  80/80 grau 10/20/8 grau 24/16/14  anthrazit 10/20/8
Querverband ‘ Querverband

woz |+

Anschluss an Parken
[
freihalten von jeglicher Ausstattung! [ |

3‘14-1(|), 10|44-19

Grundstlicksgrenze/Gebaude/Winkelrandstein

*Min. Restgehwegbreite. In Abhénigkeit der FuBgéangerfrequenz auch mehr.

*** Die resultierende Neigung der Gehwegflache ist maglichst auf 2,5%
zu begrenzen. Ab einer Langsneigung von 1,5% ist die maximal
zuldssige Querneignung 2,0%. Eine Mindestquerneigung von 0,5%
muss gewahrleistet sein.
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Barrierefreies Bauen : Gesamtstadtischer Bereich
Regelplane Behindertenparkplatz 5.2.1.2

(Senkrechtparken/ Doppelparkplatz mit Schwellenstein)
Rinne

Hochbord Piktogrammstein Betonsteinpflaster Schwellenstein Betonsteinpflaster Betonstein

grau 12/15/30  80/80 grau 10/20/8 grau S 45/14/22 anthrazit 10/20/8 grau 24/16/14
Querverband Querverband
|

e

Anschluss an Parken

3‘14-1?, 10|44-10

Grundstiicksgrenze/Gebaude/Winkelrandstein

* Min. Restgehwegbreite. In Abhénigkeit der FuBgéangerfrequenz auch mehr.

*** Die resultierende Neigung der Gehwegflache ist maglichst auf 2,5%
zu begrenzen. Ab einer Langsneigung von 1,5% ist die maximal
zuldssige Querneignung 2,0%. Eine Mindestquerneigung von 0,5%
muss gewahrleistet sein.

fy
(o2}
°
2
o
o
4
.
(o]
N
i
Q
3
<
©
Q
j=
(0]
=
[0}
©
2
ey
[0
o
(0]
f=
@
o
2
(0]
g
172
=}
=
=
a
<
)
S
c
Q
X
<
©
Q
c
Q
h =
(5}
el
2
<
[0
o
[0}
c
@
o
a
Q
2
[72)
=}
=
=
[0}
N
[0
ko
Q
x
2
[
Q
c
(0]
h =
[0}
el
=
<
[0}
o,
<
[s2)
|
-
-
o
]
Qo
X
2
<
o
o
[0}
0]
X
Q

=

stadt aachen

FB 61/700
M 1:50
Stand 02.06.2020

P:\11 Strassenbau_Proj




fy
(o2}
°
2
o
o
4
.
(o]
N
i
Q
3
<
©
Q
j=
(0]
=
[0}
©
2
ey
[0
o
(0]
f=
@
o
2
(0]
g
172
=}
=
=
a
<
)
S
c
Q
X
<
©
Q
c
Q
h =
(5}
el
2
<
[0
o
[0
c
@
o
a
Q
2
[72)
=}
=
=
[0}
N
[0
ko
Q
x
2
[
Q
c
(0]
h =
[0}
el
=
<
[0}
o,
<
[s2)
|
-
-
o
]
Qo
X
2
<
o
o
[0}
0]
X
Q

=

P:\11 Strassenbau_Proj

Barrierefreies Bauen :
Regelplane

Hochbord Piktogrammstein
grau 12/15/30 80/80

Betonsteinpflaster

weild 10/20/8
Querverband

Gesamtstadtischer Bereich

Behindertenparkplatz 5.2.2.1
(Senkrechtparken)

Betonsteinpflaster

anthrazit 10/20/8
Querverband

Rinne
Betonstein
grau 24/16/14

Anschluss an Parken

Parken
3,50

Parken
2,50

freihalten von jeglicher Ausstattung!

vz

3‘14-1(|), 10I44-1(|)

Grundstiicksgrenze/Gebaude/Winkelrandstein

*Min. Restgehwegbreite. In Abhénigkeit der FuBgéngerfrequenz auch mehr.

*** Die resultierende Neigung der Gehwegfléche ist moglichst auf 2,5%
zu begrenzen. Ab einer Langsneigung von 1,5% ist die maximal
zulédssige Querneignung 2,0%. Eine Mindestquerneigung von 0,5%

muss gewahrleistet sein.

FB 61/700
M 1:50
Stand 02.06.2020
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Barrierefreies Bauen : Gesamtstadtischer Bereich
Regelplane Behindertenparkplatz 5.2.2.2

(Senkrechtparken mit Schwellenstein)

Rinne
Hochbord Piktogrammstein Betonsteinpflaster Schwellenstein Betonsteinpflaster Betonstein

grau 12/15/30 80/80 weil 10/20/8 grau S 45/14/22 anthrazit 10/20/8 grau 24/16/14
Querverband Querverband

T

g!

un
L

Anschluss an Parken

(NS N EH N R NN RN RN RN
Il freihalten von jeglicher Ausstatt

3‘14-1|0, 10|44-‘||0 |

Grundstlicksgrenze/Gebaude/Winkelrandstein

* Min. Restgehwegbreite. In Abhénigkeit der FuRgéngerfrequenz auch mehr.

*** Die resultierende Neigung der Gehwegflache ist maglichst auf 2,5%
zu begrenzen. Ab einer Langsneigung von 1,5% ist die maximal
zuldssige Querneignung 2,0%. Eine Mindestquerneigung von 0,5%
muss gewahrleistet sein.

stadt aach en

FB 61/700
M 1:50
Stand 02.06.2020
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Barrierefreies Bauen :

Gesamtstadtischer Bereich

Regelplane Behindertenparkplatz 5.3.1

(Langsparken in Nebenanlagen)

Hochbord
grau 12/15/30

angrenzend an eine
ahgesenkte Einfahrt:

Piktogrammstein
80/80

Betonsteinpflaster
anthrazit 10/20/8 Querverband

Rinne
Betonstein
grau 24/16/14

Grundstiicksgrenze/Gebaude/Winkelrandstein

angrenzend an eine
Gehwegabsenkung

gem. BBR:

Betonsteinplatte
grau 30/15/8
Ubergangsstein
grau 24/15

Der Gehweg wird der |
fre‘izuh‘altenQen{

Bewegungsflache im
Heckbereich zugerec

|
* Min. Restgehwegbreite. In Abhénigkeit der FuBgéngerfrequenz auch mehr.

** inkl. der freizuhaltende Bewegungsflache im Heckbereich

*** Die resultierende Neigung der Gehwegflache ist mdglichst auf 2,5%
zu begrenzen. Ab einer Langsneigung von 1,5% ist die maximal
zulassige Querneignung 2,0%. Eine Mindestquerneigung von 0,5%
FB 61/700 muss gewahrleistet sein.

M 1:50
Stand 02.06.2020
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Barrierefreies Bauen : Gesamtstadtischer Bereich
Regelplane Behindertenparkplatz 5.4.1

(zwei Langsparkplatze in Nebenanlage hintereinander)

Hochbord vZ
grau 12/15/30  314-20, 1044-10

Rinne
Betonstein
grau 24/16/14

Piktogrammstein ] 2,0%
80/80
Betonsteinpflaster ]
anthrazit 10/20/8 |
Querverband
Ubergangsstein
grau 24/15
Rollbord =
grau 24/15 mit |
Nullabsenkung |
Betonsteinpflaster
weild 10/20/8
Betonsteinpflaster
anthrazit 10/20/8 ;
Querverband
Fliigel
grau I=1,50m i

: | 3

Grundstiicksgrenze/Gebaude/Winkelrandstein

Piktogrammstein
80/80

2

* Min. Restgehwegbreite. In Abhanigkeit der FuBgéngerfrequenz auch mehr.

** ink. der freizuhaltende Bewegungsfliche im Heckbereich Sta_dt aaChen

“** Die resultierende Neigung der Gehwegflache ist moglichst auf 2,5%
FB 61/700 zu begrenzen. Ab einer Léangsneigung von 1,5% ist die maximal
M 1:50 zuléassige Querneignung 2,0%. Eine Mindestquerneigung von 0,5%
' muss gewabhrleistet sein.
Stand 02.06.2020

s

jekte\Projekte\2011_034_Behindertenparkplaetze\Musterpléne Behindertenparken\CAD\MusterplaneBBbhiddeteappetgattZe4ddgrdgn

J
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Barrierefreies Bauen : Gesamtstadtischer Bereich

Regelplane Behindertenparkplatz 5.5.1
(Fahrbahnrandparken in Zone 30)

Hochbord
grau 12/15/30

Parken !

Fahrbahnbreite
=555 (6,05)

Restfahrbahnbreite
23,55 2,00 (2,50)

L

1

v

Rinne
Betonstein
grau 24/16/14

ung

Schmalstrich
S12

Piktogramm
Rollstuhlfahrer ( >

Fahrbahn

und der der Nullabsenk

che aufgr

\
gleichen des Léangsgefalle in der
egfié

Gehwe

‘ ‘ ‘ Aus
Grundstiicksgrenze/Gebaude/Winkelrandstein

Ubergangsstein
grau 24/15

Rollbord

grau 24/15 mit
Nullabsenkung

vZ
314-10, 1044-10
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*Min. Restgehwegbreite. In Abhénigkeit der FuBgangerfrequenz auch mehr.

“* inkl. der freizuhaltende Bewegungsflache im Heckbereich Sta.dt a.a.ChET'I

“** Die resultierende Neigung der Gehwegflache ist moglichst auf 2,5% l

FB 61/700 zu begrenzen. Ab einer Langsneigung von 1,5% ist die maximal
M 1:50 zuldssige Querneignung 2,0%. Eine Mindestquerneigung von 0,5%
Stand 02.06.2020 muss gewabhrleistet sein.
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Barrierefreies Bauen : Gesamtstadtischer Bereich

Regelplane

Behindertenparkplatz 5.5.2
(Fahrbahnrandparken in Zone 30)

Piktogramm

Rollstuhlifahrer

Hochbord

®

Grundstlicksgrenze/Gebaude/Winkelrandstein

grau 12/15/30

Fahrbahnbreite 25,55 (6,05)

Schmalstrich

Parken

S12

>3 55 2,00 (2,50)

Restfahrbahnbreite

Der Gehweg wird der
freizuhaltenden
Bewegungsflache im
Heckbereich zugerechnet

Fliigel
grau
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Barrierefreies Bauen : Gesamtstadtischer Bereich
Regelplane Behindertenparkplatz 5.6.1

(aufgeschultertes Parken gilt ausschliel3lich fir Bauen im Bestand)

Rundbord \'/4
grau 315-57, 1044-10

\
Parken .

Betonsteinpflaster
anthrazit 10/20/8
Winkelverband

Rinne
Betonstein
grau 24/16/14

Schmalstrich
S12

Piktogramm
Rollstuhlfahrer

Fahrbahn

g [ ‘ [
e WOG+ XeW ey

Eegumay

1,50
Grundstiicksgrenze/Gebaude/Winkelrandstein

Fliigel
grau
Rollbord

grau 24/15 mit
Nullabsenkung

EEayu

1440

Ubergangsstein
grau 24/15

\'74
315-56, 1044-10

0 T

1,50

T,

|
%

*Min. Restgehwegbreite. In Abhénigkeit der FuBgangerfrequenz auch mehr.

** inkl. der freizuhaltende Bewegungsflache im Heckbereich tadt a.a.ChET'I

“** Die resultierende Neigung der Gehwegflache ist moglichst auf 2,5%
FB 61/700 zu begrenzen. Ab einer Léangsneigung von 1,5% ist die maximal
150 zulassige Querneignung 2,0%. Eine Mindestquerneigung von 0,5%
M1:5 muss gewabhrleistet sein.
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Barrierefreies Bauen : Gesamtstadtischer Bereich
Regelplane Behindertenparkplatz 5.6.2

(aufgeschultertes Parken gilt ausschliel3lich fur Bauen im Bestand)
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* Min. Restgehwegbreite. In Abhénigkeit der FuRgéangerfrequenz auch mehr.

*** Dje resultierende Neigung der Gehwegflache ist méglichst auf 2,5% Stadt aa_Che'n

zu begrenzen. Ab einer Langsneigung von 1,5% ist die maximal l

zuladssige Querneignung 2,0%. Eine Mindestquerneigung von 0,5%

FB 61/700 muss gewihrleistet sein.
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Barrierefreies Bauen :
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* Min. Restgehwegbreite. In Abhénigkeit der FuRgéangerfrequenz auch mehr.

*** Die resultierende Neigung der Gehwegflache ist moglichst auf 2,5%
zu begrenzen. Ab einer Langsneigung von 1,5% ist die maximal
zuldssige Querneignung 2,0%. Eine Mindestquerneigung von 0,5%
muss gewabhrleistet sein.
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* Min. Restgehwegbreite. In Abhénigkeit der FuRgéangerfrequenz auch mehr.

*** Die resultierende Neigung der Gehwegflache ist moglichst auf 2,5%
zu begrenzen. Ab einer Langsneigung von 1,5% ist die maximal
zuldssige Querneignung 2,0%. Eine Mindestquerneigung von 0,5%
muss gewabhrleistet sein.
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* Min. Restgehwegbreite. In Abhénigkeit der FuBgéngerfrequenz auch mehr.

*** Die resultierende Neigung der Gehwegflache ist moglichst auf 2,5%
zu begrenzen. Ab einer Langsneigung von 1,5% ist die maximal
zuldssige Querneignung 2,0%. Eine Mindestquerneigung von 0,5%
muss gewabhrleistet sein.
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Barrierefreies Bauen : Gesamtstadtischer Bereich
Regelplane Behindertenparkplatz 5.8.1

(Langsparken auf Gehwegniveau)

Hochbord
grau 12/15/30

Rinne
Betonstein
grau 24/16/14

Betonsteinpflaster
grau 10/20/8
Querverband

Hochbord
grau 12/15/30

2,00 (1,50)

Schwellenstein
grau S 45/14/22

Grundstlcksgrenze/Gebaude/Winkelrandstein

Piktogrammstein
80/80

Restfahrbahnbreite
2355 ||

Betonsteinpflaster
anthrazit 10/20/8,
Querverband

Ubergangsstein
Typ 45
Parkbucht
Erganzungsstein
innen, grau 35/35/10

Rinne
Betonstein
grau 24/16/14

Hochbord
grau 12/15/30

Fahrbahnbreite 25,55 (6,05)

* Min. Restgehwegbreite. In Abhénigkeit der FuBgéngerfrequenz auch mehr.

*** Die resultierende Neigung der Gehwegflache ist méglichst auf 2,5%
zu begrenzen. Ab einer Langsneigung von 1,5% ist die maximal
zuldssige Querneignung 2,0%. Eine Mindestquerneigung von 0,5%
muss gewabhrleistet sein.
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Ubersichtstabelle zum Ausbauzustand und der Planung aller 6ffentlichen Sonderparkplatze fur Menschen mit Behinderungen im Stadtgebiet sowie den AuRenbezirken (10.12.2020)

=N — =
[T 0o 3T =4 @ = = c
s = 55 £ | % |558|o53| £ | To |slcs 3 . - |
S s o ; N N T 2£|¢< 2 = S S 9 E— S = ‘0 [ Vorhandene Parkplatzsituation Zone 30 Anmerkungen und weiteres Vorgehen
T 2 S < ® < |e38|32E| & ST | 825 © 2
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Biichel 22 - BO 2 ja ja P2 26.08.2019 L 2,0x6,90/7,00 keine Absenkung vorh., aber in Planung beim Gehwegausbau Links-PP: EinbahnstralRe X siehe Planung KleinmaRnahmen PlanNr. 2011 010 L2
JakobstraRe / St.Paul 40 - BO 2 ja ja P2 26.05.2019 Sch 6,0x2,35 Absenkung vorhanden P. vorh; Kopfsteinpflaster, Markierung durch Pflasterstein X Planung Premiumweg Nr. 7 beachten; Gesmtflache 5,25x6,00 + Dreieck; Anzahl im Flyer korrigieren?
Kapellenstrale 35 max. 2 h BO 2 ja ja P2 18.04.2019 S 5,8x3,7/3,5 keine Absenkung vorh.; Hochbord P+M vorh.; Absenkung fehlt! Anhebung der Flache auf Gehwegniveau; Planung vorh.; Umsetzung durch 61/710 Winter/Frihjahr 2019/20
Hacklanderstralle 1 (gegeniiber Verwaltungsgebaude) max .2 h BO 2 ja ja P3 08.07.2019 S 2-mal 4,7 x 3,1 Absenkung vorh. aber nicht barrierefrei P + M vorh.
Hacklanderstral3e 5 max. 2 h BO 1 ja ja P3 24.01.2019 L 2,10x7,5 Absenkung vorh. M vorh.; kein Piktogramm Piktogrammstein einfliigen
KleinmarschierstraRe 19 max. 2 h BO 2 ja ja P3 07.10.2019 L 1,80x12,10 Absenkung vorh. aber nicht barrierefrei Kopfsteinpflaster; keine Abgrenzung zwischen PP X Absenkung zwischen Parkplatzen
KomphausbadstralRe 37 - BO 2 ja ja P3 26.08.2019 S 5,30x3,40 keine Absenkung vorh. keine Absenkung vorh.;Kopfsteinpflaster; verkehrsberuhigter Bereich Absenkung zwischen Parkplatzen
Monheimsallee / Eurogress 44 15-21 Uhr BO 6 ja ja P3 26.06.2019 L 2,0x6/6/5,6/5,5/5,5/5,6 P+M vorh. Beschilderung prifen!
Pontdriesch 14/16 - BO 2 ja ja P3 07.10.2019 S 5,4x3,4/3,8 keine Absenkung vorh. kein P; Markierung vorh. Piktogramm neu + Absenkung zwischen PP
Triererstral3e 815 - Bl 1 ja ja P3 07.10.2019 S 1,75x6,00 kein abgesenkter Bord kein Piktogramm; Markierung durch Pflasterstein;Absenkg tber Griinflache mog|. Breite priifen + evtl. Absenkung photo neu
Aureliusstraie 30 BO 3 ja ja P4 1 ]08.07.2019 L 2-mal 2,0x 7,0 Uber abgesenkte Zufahrt aber nicht barrierefrei Schilder vorh; P + M nach BaumaRnahme wiederherstellen X 3 neue auf der Seite des Verwaltungsgebaudes, nochmals priifen nach Beendigung der BaumafRhahme
DammstraRe 53 (gegenuber) - BO 2 ja ja P4_1 ]20.08.2019 S 4,8x/3,5/3,5 Absenkung vorh. aber nicht barrierefrei P+M vorh. X Asphaltflache teilweise anfrasen, Deckschichtniveaugleich an Bord angleichen; neue Kategorie -> P4
EifelstraRe 27 - BO 1 - - P4 1 07.10.2019 L 1,90x6,30 Absenkung vorh. aber nicht barrierefrei P+M vorh.
EifelstraBe / Schwimmbhalle Ost Parkplatz Schwimmhalle max. 3 h BO 2 - - P41 ]07.10.2019 S 5,10x5,50 Absenkung vorh. aber nicht barrierefrei P+M nicht vorh.; Parken in der Nebenanalage X
Elisabethstralle 14 - BO 2 ja ja P4 1 108.07.2019 L 2,0x6,10; 2,0x5,20 Uber abgesenkte Zufahrt aber nicht barrierefrei Einbahnstrafl3e; P + M vorh X
Habsburger Allee 11 (vor dem Penny) Mo-Fr 8-16 Uhr BO 2 - - P4 1 107.10.2019 SCH Absenkung vorh. aber nicht barrierefrei Arbeitem im Kronentraufbereich; Asustausch 3 cm Bord gegen Rollbord
HacklanderstraRe 1 (vor Verwaltungsgebaude) max. 2 h BO 2 ja ja P4 1 |08.07.2019 L 2,9%x4,7; 2,0x5,0 Absenkung vorh. aber nicht barrierefrei Kopfsteinpflaster; P + M vorh. ggf. Runbord hinter Parkplatzenabsenken oder dem Eingang Verwaltungsgebaude
HarscampstralRe 37 - BO 1 ja ja P4 1 ]26.05.2019 L 1,8x5,9 Uber abgesenkte Zufahrt aber nicht barrierefrei P nicht vorh.; Markierung schwach X
Heinrichsallee 68 werktags 8-19 Uhr BO 1 ja ja P41 ]17.05.2018 L 2,0x7,3 Uber abgesenkte Zufahrt aber nicht barrierefrei M+P vorh.; Bechilderung prufen
HochstraRe 10 (vor Kirche) - Bl 1 - ja P4 1 ]07.10.2019 L 1,8x5,9 Absenkung Uber Einfahrt vorh. aber nicht barrierefrei P+M vorh.; 30-Strecke X
Horbacherstr. / Scherbstr. 322 - B6 1 - ja P4 1 [20.08.2019 L 2,3x7,1 Absenkung Uber Einfahrt vorh. aber nicht barrierefrei P+M vorh.; Langsparker an HauptverkehrsstraRe Einfahrt auf Null absenken
KleverstralRe neben Parkhaus max. 2 h BO 2 ja ja P4 1 120.08.2019 S 4,9x6,4 (Gesamtlange) Absenkung vorh. aber nicht barrierefrei P+M undeutlich
KleverstraRe neben Parkhauseinfahrt max. 2 h BO 2 ja ja P4 1 ]20.08.2019 S 5,2X5,6 (Gesamtlange) Absenkung vorh. aber nicht barrierefrei P Erneuerungsbedarf
KornerstralRe 18 (vor der Kirche) 8-20 Uhr BO 1 - ja P4_1 ]20.08.2019 L 1,8 x6,5 Absenkung Uber Einfahrt vorh. aber nicht barrierefrei P+M vorh. X
MozartstralRe 27 max. 3 h BO 1 ja ja P4_1 |26.05.2019 S 5,0x6,0 Absenkung vorh. aber nicht barrierefrei P+M unzureichend Asphaltkeil am Nebenparkplatz; Piktogramm erneuern; Markierung prifen!
Pramienstrale 66 (gegeniiber) werktags 7-14 Uhr B4 1 - ja P4 1 113.11.2019 L b=2,0m/L=5,30 Absenkung Uber Einfahrt vorh. aber nicht barrierefrei P + M nicht vorhanden Verlegung des PP auf angrenzenden Parkplatz denkbar
Roermonderstr/Nebenfahrbahn 12 - B6 1 ja ja P41 ]07.10.2019 L 2,8%6,2 Absenkung vorh. aber nicht barrierefrei P+M vorh.: Einbahnstral3e
Sandkaulbach 17 - BO 1 ja ja P4 1 [07.10.2019 L 2,3x5,5 Absenkung an Ampel, barrierefrei zum Gehweg hin P + M vorh. X Parkplatz bis an die Saulen der Arkaden erweitern;
Scheibenstralle 9 max. 1 h, Mo-Fr 7-17 Uhr BO 2 ja ja P4 1 |07.10.2019 L 2,0x5,0/5,0 Absenkung vorh. aber nicht barrierefrei P+M vorh. X
Theaterplatz 14 bis 16 - BO 3 ja ja P4_1 ]26.05.2019 L 1,9/3,7x5,7;3,9x5,7x5,7;1,9x5,8 Absenkung vorh. aber nicht barrierefrei P+M vorh. Nullabsenkung vor Haus-Nr. 14 mdglich; Absenkung zwischen den beiden vorderen Parkplatzen denkbar; evtl. Mast versetzen s. Photo
Schonauer Allee vor dem Bezirksamt Richterich B6 1 P4_1 L keine Absenkung vorh. Neuanordnung; Eine genaue Prifung steht noch aus
Aachener & Miinchener Allee 5 werktags 7-16 Uhr BO 2 - ja P4_2 108.07.2019 L I=14,0m keine Absenkung vorh. M+P nicht vorh.; Beschilderung vorh.; Asphaltdecke erneuern X Verlegung Kreisverkehr Hangeweiher oder Verlegung auf die andere Seite
Achterstrale 16 7-19 Uhr BO 1 ja ja P4 2 |26.08.2019 L 1,80x>7,5 keine Absenkung vorh. Einbahnstr.; P+M vorh.; groRer PP X Absenkung im vorderen Bereich des Parkplatzes; Behindertenparkplatz ganztatig (Behindertenheim AWG); Verlangerung des PP -> aufgrund langerer Fahrzeuge; PP rechts
Am Hangeweiher 32 (Eingang Hangeweiher) - BO 2 - ja P4 2 ]26.05.2019 L 2-mal 1=6,20 gegeniber Fbadeingang Bord 5-7cm P+M vorh. und in Ordnung X Einbahnstral3e; Ausstieg des Beifahres aufgrund von Baumen nicht méglich; Verlegung des Parkplatzes prifen / gegebenenfalls andere Kategorie zuweisen
AmyastralRe 39 (vor Mister Nick) Mo-Fr 9-18 Uhr BO 1 - ja P4_2 |08.07.2019 Sch Gesamtplatz 6,80x5,00 keine Absenkung vorh. kein P; Markierung durch Pflaster abwechselnd rot/grau X Verlegung gegeniberliegende Seite?; aus 3 markierten Stellplatzen 2 machen; Glascontainer versetzen; ggf. Betonpoller entfernen; Absenkung zw. Parkplatzen
Blondelstral3e 16 werktags 9-20 Uhr BO 1 - ja P4_2 126.08.2019 L 2,40 x 6,40 keine Absenkung vorh. P+M vorh. X
BlondelstralRe 9-21 - BO 1 - - P4 2 26.08.2019 Sch 3,50 x5,0 keine Absenkung vorh. P+M vorh. X
Eisenbahnweg (Arkaden) 6 (vor den Aachen Arkaden) - BO 3 - - P4 2 126.08.2019 L keine Absenkung vorh.
Harscampstr. (Lothringerstr.) 69 werktags 8-18 Uhr BO 2 ja ja P4 2 |26.05.2019 S 2,7x4,8 keine Absenkung vorh. Doppelparkplatz; M+P vorh. X Planung Harscampstraf3e priifen; P + M erneuern; Absenkung zwischen Parkplatzen auf den Platz
Horbacherstr. / Amstelbachstr. 72 - B6 1 - ja P4 2 |20.08.2019 S 3,4x5,2 keine Absenkung vorh. P+M vorh. X Asphaltflache durch Pflasterflache ersetzen und zum bOrd hochziehen
Im Mariental 14 8-20 h BO 1 ja ja P4 2 26.05.2019 L | =6,5 Absenkung nicht vorh.; ca. 5 cm-Bord kein P; Markierung schwach; aufgeschultertes PP X
JakobstraRe 141 werktags 9-20 Uhr BO 1 ja ja P4 2 ]26.05.2019 L 2,5%6,2 keine Absenkung vorh. kein P.; Markierung durch Beschilderung Absenkung an Ampelguerung fir FuBgénger nach altem Standard mit 3 cm Anschlag; wird bei Ausbau Pramiumweg 7 berucksichtigt
Jakobstral3e 93 werktags 9-20 Uhr BO 1 ja ja P4 2 26.05.2019 S 2,80x4,15 keine Absenkung vorh. P vorh.; Kopfsteinpflaster; Markierung durch Pflastersteine
KiihlwetterstraRe Haupteingang Bend, gegeniiber Garagenzeile - BO 2 ja ja P4 2 |20.08.2019 L L=13,40 keine Absenkung vorh. PP auf Fahrbahn; P+M nicht vorh.; Absenkung fehlt Absenkung zwischen den Parkplatzen, Baumschutz beachten (Kronentraufbereich); Tausch Taxi - Behinderten-PP
Lohergraben 36 werktags 9-18 Uhr BO 1 ja ja P4_2 126.05.2019 L 1,85 x 5,90 keine Absenkung vorh. kein P.; Markierung vorh. Piktogrammstein einbauen
Mefferdatisstralle 10 werktags 9-19 Uhr BO 1 ja ja P4 2 107.10.2019 L 1=4,90 keine Absenkung vorh. keine Markierung; keine Absenkung in unmittelbarer Umgebung X
Mozartstralle 2 - BO 1 ja ja P4 2 ]07.10.2019 Sch 5,2x>4,0 keine Absenkung vorh. Koptsteinpflaster; P vorh.; Markierung durch Markierungsnagel
NeukollnerstralRe 11 - B3 3 - ja P4 2 107.10.2019 S 4,8x3,8/3,45/3,45 keine Absenkung vorh. P + M vorh.
Rochusstral3e 14 werktags 7-14 Uhr BO 1 ja ja P4_2 113.11.2019 L b=2,0/L=6,0m keine Absenkung vorh. P + M nicht vorhanden X
RudolfstralRe 80 werktags 8-19 Uhr BO 2 ja ja P4 2 107.10.2019 L 1,7x6,0/5,80 keine Absenkung vorh. P+M vorh.; X
Theaterplatz 15 - BO 1 ja - P4_2 107.10.2019 L keine Absenkung vorh.
WallstraRe 5 bis 7 Mo-Do 8:30-18:30 Uhr BO 2 ja ja P4 2 ]07.10.2019 L 2,0X6,80 keine Absenkung vorh. EinbahstraRe; Links-PP starke Verdreckung, zw. beiden PP Nullabsenkunk denkbar, Arbeiten im Kronentraufbereich
AlexanderstralBe Der Parkplatzstandort war zum Zeitpunkt der Priifung durch Baumafnahmen blockiert - BO 1 ja ja P5 26.08.2019 L 1,8x5,4 Absenkg vorh. Einbahnstr.; P+M vorh.; X PP links
Benediktinerstralte 23 (vor Kurklinik) Mo-Fr 8-21 Uhr BO 2 ja ja P5 20.08.2019 L 1,8x5,6/5,4 Absenkung vor Eingang Kurklinik vorh. aber nicht barrierefrei P+M vorh.; groRere Langsneigung vorh. X Verlegung der Parkplatze in Senkrechtparkplatze (b= 5,52) gegenuber Haus-Nr. 14 aufgrund des starken Léngsgefélles; neue Kategorie -> P4
Franzstralle 5 - BO 2 ja ja P5 26.05.2019 S 2-mal 2,20/2,30x5,0 Absenkung vorh. aber nicht barrierefrei Pflaster; P+M vorh. aber erneuerungsbedurftig
MalteserstraRe 20 - BO 1 ja ja P5 20.08.2019 L 1,8x4,6 Absenkung Uber Einfahrt vorh. aber nicht barrierefrei Einbahnstr.; Links-PP; P+M vorh. Verlegung des Parkplatzes in Senkrechtparkbucht denkbar ->Pflasteranhebung; oder Einfahrt auf Null absenken; oder hinteren Hochbord auf Null zur Einfahrt absenken
Theaterplatz 6 bis 12 (neben Ladesaule) - BO 1 ja ja P5 26.05.2019 Sch 3,0x4,10-4,30 keine Absenkung vorh. P+M vorh. evtl. mit Taxistandtauschen
Naumburger Strale 4 - BO 1 - - P6 Absenkung vorh. und barrierefrei M+P vorh.; keine Beschilderung Neubau; Ein Aufmafd muss noch erfolgen
NingbostraRe Ecke Arlingtonstr. / Ningbostr. - BO 1 - - P6 Absenkung vorh. und barrierefrei M+P vorh.; keine Beschilderung Neubau; Ein Aufmafd muss noch erfolgen
NingbostraRe 22 - BO 1 - - P6 Absenkung vorh. und barrierefrei M+P vorh.; keine Beschilderung Neubau; Ein Aufmafd muss noch erfolgen
Heinrich-Thomas-Platz vor Bezirksamt Aachen-Eilendorf - B2 1 - ja P6 26.08.2019 L 2,0x5,6 Parkplatz in der Nebenanlage auf dem Parkplatz; barrierefrei Piktogramm nicht vorh; Markierung durch Pflaster
Klosterplatz 1 (Eckgeschéft) - BO 2 ja ja P6 08.07.2019 S 2,2x5,4; 2,25x4,9 Absenkung vorh. und barrierefrei P + M vorh; Schild vorhanden; Kopfsteinpflaster X Piktogramm neu ausrichten
Klosterplatz 7 (vor dem Eingang Bistum) - BO 3 ja ja P6 08.07.2019 S I=11,75 Absenkung vorh. und barrierefrei P + M vorh; Schild vorhanden; Kopfsteinpflaster Anordnung von 2 PP + 1 privater PP (Klarung mit 61/400); ggf. Piktogrammsteine versetzen und eventuell einen erganzen
KorneliusstrafRe Parkplatz 16 - B4 2 - - P6 13.11.2019 S b= 3,20-3,40 / L=5,40-6,00 Absenkung vorh. und barrierefrei P nicht vorhanden, Markierung durch Pflaster
Kurbrunnenstrafe 48 max. 2 h, werktags 8-18 Uhr [BO 1 ja ja P6 26.05.2019 L 2x5,8 barrierefreier Zugang uber Einfahrt; gefahrlich wegen Hauptverkehrsstrafle P n.v.; M durch Beschilderung; Piktogrammstein einbauen; Absenkung Einfahrt; gefahrlich
Litticher Strae 22 - BO 1 ja ja P6 13.11.2019 S b= 3,50 Absenkung vorh. und barrierefrei P nicht vorhanden, Markierung durch Pflaster
Neupforte 11 - BO 1 ja ja P6 26.08.2019 L 2,25-2,70x7,2 barrierefrei abgesenkt; Parken auf dem Gehweg M + P vorh.; Gehwegparken; Markierung schwach
Westfriedhof (Parkplatz) auf dem Parkplatz vom Friedhof - B5 4 - ja P6 07.10.2019 S 5x13,90 barrierefreier Zugang tber den Parkplatz kein Piktogramm; keine eindeutige Abgrenzung zwischen PP
Alt-Haarener StralRe 124-126 (gegenuber) B3 1 - - P7 26.08.2019 L 2,0x6,1 Parkplatz in der Nebenanlage auf dem Gehweg, barrierefrei P. vorh; Markierung schwach
Alt-Haarener Stralle 66 (gegenuber) - B3 1 - ja P7 26.08.2019 S 3,6 x4,3 Absenkung vorh. und barrierefrei P+M vorh.
BarbarastralRe 3 (vor Kirche) - BO 1 - ja P7 26.08.2019 L 20x7,5 Parkplatz in der Nebenanlage auf dem Gehweg, barrierefrei P vorh.; Markierung durch Pflaster
Burtscheider Markt 8 (gegentber) BO 4 ja ja P7 20.08.2019 L 2,0x5,4/5,3/5,3/5,0 Absenkung vorh. und barrierefrei Einbahnstaf3e:P vorh.; Kopfsteinpflaster; Markierung durch Pflastersteine X PP links
Eilendorfer Markt 252 (auf dem Parkplatz) - B2 2 - ja P7 26.08.2019 S 4,90%3,7/3,6 Uber den Parkplatz barrierefreier Zugang zum Gehweg; Doppelparkplatz
Franz-Dellheid-StralRe am Anfang des Neubaugebietes B2 2 - - P7 26.08.2019 S Parkplatz in der Nebenanlage auf dem Parkplatz; barrierefrei
Hartmannstralle 10 - BO 2 ja ja P7 20.08.2019 S s. Plan Absenkung vorh. und barrierefrei erneuert X
HorbacherstralRe 44 (gegenuber, vor der Kirche) - B6 1 - ja P7 20.08.2019 L 1,9x6,3 Absenkung hinter Grinflache, barrierefrei P+M vorh.; 30-Strecke X
KolpingstralRe 58 (gegentiber, am Haupteingang Friedhof) - B1 2 - ja P7 26.08.2019 S 4,90 x 3,5/3,5 Parkplatz in der Nebenanlage auf dem Parkplatz; barrierefrei P + M vorh. X
Korneliusmarkt 3 (vor der Sparkasse) - B4 1 - ja P7 26.08.2019 Sch 4,6 x>6,0 Parkplatz in der Nebenanlage auf dem Parkplatz; barrierefrei Kopfsteinpflaster; P+M vorh.; Markierung durch Pflaster X
Marktplatz (Brand) 8 B1 1 - ja P7 26.08.2019 S 3,4x4,6 Absenkung vorh. und barrierefrei nach aktuellen Standard ausgebaut X
Marktplatz (Brand) 26 (gegenuber auf Parkplatz) Bl 1 - - P7 26.08.2019 S 4,65x3,4 Absenkung vorh. und barrierefrei nach aktuellen Standard ausgebaut X
Marktplatz (Brand) 30 B1 1 - ja P7 26.08.2019 S 4,65x3,6 Absenkung vorh. und barrierefrei nach aktuellen Standard ausgebaut X
Oberforstbacherstrae 251 (gegenuber) - B4 1 - ja P7 09.10.2019 S 3,0 x4,25 Absenkung vorh. und barrierefrei iber Rampe P nicht vorh.; Markierung durch Pflastersteine Piktogramm neu, ggf. zur Fahrbahn auf Null absenken
Paul-Kipper-Platz 1 (vor Bezirksamt Aachen-Brand) Mo-Fr 8-16 Uhr B1 1 - ja P7 26.08.2019 L 1,8 x5,3 Absenkung Uber Gehweg vorhanden P+M vorh.
Rathausplatz (Richterich) 7 max. 2 h B6 2 - ja P7 20.08.2019 S 2-mal 1=4,8 (+ 0.50 Uberhang) b=2,5 Absenkung vorh. und barrierefrei P vorh.; PP durch Pflaster getrennt
Theaterstralle 40 - BO 1 - ja P7 07.10.2019 L 1,80x6,0m Absenkung vorh. und barrierefrei P+M vorh.; Parken in der Nebenanlage
Kirchplatz (Kirchhof???) Parkplatz wurde verlegt/ Neubeschilderung
Legende
Priorisierung Neuplanung
P1 - rot Neuplanung, Planung ausstehend
Verbesserungswuirdige Parkplatze
P2 gelb Verbesserungswiirdig, Planung fertig, Ubergabe erfolgt, Ausfiihrung tiber KleinmaRnahmen (61/710)
P3 orange Verbesserungswiurdig, Planung in Arbeit
P4 rosa Verbesserungswirdig, Planung steht aus
P5 violett Parkplatz sollte an besseren Standort in der Nahe verlegt werden
P6 blau Parkplatz mit geringfiigigen Anpassungen (Markierung; Beschilderung; Piktogrammstein)
P7 blassgrin  Parkplatz in Ordnung
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Behindertenparkplitze
StraBennamen Anzahl  StraBennamen Anzahl
Aachener & Miinchener Allee 2 Kleverstralte 4
Achterstralie 1 Klosterplatz 5
Alexanderstrale 1 KolpingstraRe (Friedhof) 2
Alt-Haarener Strale (Haaren) 2 Komphausbadstralte 2
Am Hangeweiher 2 Komeliusmarkt (Komeliminster) 1
Amstelbachstr (Richterich) 1 Komeliusstrafle Parkplatz 2
Amyastrale 1 Kornerstralte 1
Aureliusstrale 3 Kiihlwetterstralle 2
Barbarastrale 3 Kurbrunnenstrale 1
Benediktinerstrale 2 L6hergraben 1
Blondelstrafle 2 Latticher Strale 1
Biichel 2 Malteserstrale 1
Burtscheider Markt 4 Marktplatz (Brand) 3
Dammstrale 2 Mefferdatisstrale 1
Pl EifelstraBe 1 Monheimsallee/Spielkasino 6
Q EifelstraBe/Schwimmhallee Ost 2 Mozartstrale 2
Gewe,b"c Eilendorf Markt 2 Neukollner Strae 3 - /
Schulelll Eisenbahnweg 3 Neupforte 1 =2
Elisabethstrae 2 Oberforstbacher Stralle " S
Franz-Delheid-Stralte 2 (Oberforstbach) 1 son derp kpl a't & e?u‘r
Yy Mo—Fr FranzstralRe 2 Paul-Kiipper-Platz (Brand) 1
8.00 — 16.00 Uhr Habsburger Allee 2 Pontdriesch 2
Hacklanderstralte 5 Préamienstrale (Walheim) 1
Harscampstrale 1 Rathausplatz (Richterich) 2
Harscampstrafe/Lothringerstralle 2 Rochusstralte 1
Richterich :a.rtrrllar:mslfraﬂe ? Eozrm;)r;]dsr ftral&e/ 1
—— einrichsallee ebenfahrbahn
e, Q Heinrich-Thomas-Platz (Eilendorf) 1 Rudolfstrae 2
Hermannstralle 1 Sandkaulbach 1
Hochstrale (Brand) 1 Scheibenstralte 2
HorbacherstralRe (Richterich) 1 Theaterplatz 5
Im Mariental 1 Theaterstrale 1
. Jakobstrafle 2 Trierer Strale (Brand) 1
2 max.2h Pa.'l‘kh auser (Parken in Parkhausern zum ortsiiblichen Tarif.) Jakobstrate / St. Paul 1 Wallstr.a[Le 2
Kapellenstrale 2 Westfriedhof (Parkplatz) 2
Parkhausnamen Anzahl Parkhausnamen Anzahl Kleinmarschierstrale 2 Wolferskaul (Schwimmhalle) 4
3) werktags Adalbertsteinweg 4 Eurogress 4
7.00 - 14.00 Uhr Adalbertstralte 3 Galeria Kaufhof / Saturn 13 &) Gedruckt auf 100% Recyclingpapier © comzeal / adobestock
Am Dom 9 Hauptbahnhof 2
3 Annastrafe 1 Kapuziner-Karree 8 SFadt Aac.l.'e" L
= . Die Oberbiirgermeisterin
5 Biichel 3 Rathaus 5 Fachbereich Stadtentwicklung und
: Carolus Therme 5 Reihstraite (Parkplatz) 2 Verkehrsanlagen stadtaachen
8 B Couvenstrale 3 Reihstrale (Tiefgarage) 2 LagerhausstraBe 20, 52064 Aachen e
l\% EBV-Carré 20 Seigraben 6 Tel.: 0241 432-0 —
Fax: 0241 432-6199 P
verkehrsmanagement@mail.aachen.de www.aachen.de/2???
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Legende
®  Sonderparkplatze fir Menschen mit Behinderungen

in Parkhausern

Zeiten in denen die Parkplatze fiir Schwerbehinderte reserviert sind:

1) 14.00 - 22.00 Uhr 12) werktags 8.00 -18.00 Uhr
2) werktags 9.00 - 18.00 Uhr 13) Mo - Fr 8.00 -21.00 Uhr
3) 8.00-20.00 Uhr 14) werktags 8.00 — 18.00 Uhr, max. 2 Stunden

)
4)  werktags 9.00 - 20.00 Uhr 15) Mo - Fr 8.00 - 16.00 Uhr
50 Mo - Fr7.30-17.00 Uhr 16) werktags 8.00 — 19.00 Uhr
)
)

6) 7.00-19.00 Uhr 17) Mo - Do 8.30 - 18.30 Uhr
7)  werktags 7.00 - 14.00 Uhr 18) Di 8.30 - 13.00 Uhr, Do 8.30 - 20.00 Uhr
8) max. 3 Stunden 2 Stunden mit Parkscheibe
9) Mo -Fr9.00-18.00 Uhr 19) Mo - Fr 8.30 — 13.00 Uhr
10) werktags 9.00 - 19.00 Uhr 20) werktags 7.00 - 16.00 Uhr
1) 15.00 - 21.00 Uhr 21) max. 2 Stunden
) 7.00-17.00 Uhr, max. 1 Stunde

N

NN ST AN DN

24 von 24 in Zusammenstellung




	Vorlage
	Anlage  1 2020-12-10 Regelpläne Behindertenparkplätze gesamt
	Anlage  2 2020-12-10 Übersichtstabelle zu Sonderparkplätze für Menschen mit Behinderungen
	Anlage  3 2020-11-04 Flyer Sonderparkplätze für Menschen mit Behinderungen

